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INFOS & ANMELDUNG

Auftaktveranstaltung zu den Zeller Schlossgesprächen	

Do., 7. März 2019 Kabarett und Musik	 VVK € 13,– | AK € 15,–
(Vorverkauf im Schloss Zell und im Pfarramt Andorf)

Zeller Schlossgespräche

Fr., 15. März 2019 ab 19:30 Uhr, Vorträge	 € 15,– 
(keine Anmeldung erforderlich)

Schloss-Restaurant ab 17:30 Uhr geöffnet  
Buffet mit typischen Fastenspeisen der Religionen	 € 14,– 
(Vorreservierung unter 07764/6498)

Sa., 16. März 2019 von 9:00 bis 13:00 Uhr, Studientag	 € 20,– 
(Anmeldung erforderlich)  
Anschließend Mittagessen im Schloss-Restaurant möglich

Kombiticket Freitag & Samstag (Anmeldung erforderlich)	 € 30,–

Nächtigung mit Frühstück im Schloss Zell (EZ)	 ab € 45,–

Anmeldung und weitere Infos unter:
Schloss Zell an der Pram, Schlossstraße 1, 4755 Zell an der Pram
Tel.: 07764/6498, schloss-zell.post@ooe.gv.at, www.schloss-zell.at

EINE VERANSTALTUNG VON:

In Kooperation mit:

15. – 16. MÄRZ 2019

AUFTAKT: 7. MÄRZ 2019 
KABARETT UND MUSIK

www.schloss-zell.at
www.dioezese-linz.at/dekanat/andorf

www.schloss-zell.at

DIE WELT IST IN BEWEGUNG. 

Während vor wenigen Generationen noch die Kirche die 
prägende Instanz für die Lebensgestaltung von der Wiege bis 
zur Bahre war, ist sie heute – vor allem für jüngere und mittlere 
Generationen – vielfach bedeutungslos.

Dennoch gehört auch heute noch die überwiegende Mehrheit 
der Menschen in unseren Breiten einer Religionsgemeinschaft 
an. Die meisten Eltern lassen nach wie vor ihre Kinder taufen; 
man will dazugehören. Religion hat also nicht ausgedient. Aber 
wie muss Religion sein, dass sie der heutigen Lebenswelt der 
Menschen gerecht wird?

Das sind einige Schlagworte, die den Hintergrund beleuchten 
für das Thema der Zeller Schlossgespräche 2019: Wieviel 
Religion braucht der Mensch?

Mit Humor werden die Zeller Schlossgespräche 2019 beginnen,  
mit qualifizierten Referenten und Gästen aus religiösen und nicht  
religiösen Bereichen werden wir das Thema aus verschiedenen 
Blickwinkeln beleuchten.

Diese Veranstaltung ist anrechenbar im Fortbildungsprogramm 
für Priester und hauptamtliche Laien in der Pastoral im Bereich 
„Theologische Reflexion“.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren:

WIEVIEL RELIGION 
BRAUCHT DER MENSCH
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DONNERSTAG, 7. MÄRZ 2019

  
„GLAUBN HOASST NIX WISSEN“
Auftaktveranstaltung zu den Zeller Schlossgesprächen

19:30  �Lydia Neunhäuserer und die Auhäusler  
(Kabarett mit Musikbegleitung)  
 
Gesangseinlagen vom „Bratl in der Rein-3xaung“

 
> �Leiden Sie manchmal an Glaubenszweifeln? 

> �Ist Wissen in Zeiten von Google und Wikipedia noch 
immer Macht? 

> �Welche Müllberge könnte unser Glaube versetzen? 

Im Programm von Lydia Neunhäuserer wird sowohl das Thema 
Glaube in seiner vielfältigen Weise, als auch so manches nützliche 
und unnütze Wissen auf die Bühne gebracht.  

Die Kabarettistin aus Zell/Pram stellt Ihnen eine neue Bet-App  
für Jugendliche vor. 

Sie erfahren,

> �welche Sorgen der Teufel hat,

> �wie es klingt, wenn Firmlinge Sternsingen und

> �welche Diagnose ein Schwede bekommt,  
wenn er von der Frau vor die Tür gesetzt wird.

Der „Bratl in der Rein-3xaung“, eine der vielen Besetzungen der 
Auhäusler, sorgt für die musikalische Würze in Form von aktuellen 
und traditionellen sowie semi-erotischen Liedern, Couplets und 
Gstanzln.

Ausklang im Schlossfoyer

FREITAG, 15. MÄRZ 2019

WIEVIEL RELIGION  
BRAUCHT DER MENSCH?

19:30 Begrüßung

19:45 Vortrag: Univ. Prof. DDr. Paul Michael Zulehner

Der 78-jährige Pastoraltheologe und katholische Priester 
ist einer der profiliertesten Religionssoziologen Europas. 
In seinen Publikationen und Vorträgen beschäftigt er sich  
vielfach mit den Veränderungen in der Gesellschaft und  
der Auswirkung auf das religiöse Leben der Menschen.  
Aus der Sicht von Zulehner hat jeder Mensch in sich 
eine maßlose Sehnsucht, zugleich aber die Erfahrung, 
dass diese nie ganz in Erfüllung geht.

20:00 Vortrag: Dr.in Christine Haiden

Die 56-Jährige ist seit 1993 Chefredakteurin der Zeit- 
schrift „Welt der Frauen“ und  Autorin mehrerer Bücher.  
Bei den Zeller Schlossgesprächen referiert sie nicht 
nur zum Thema wieviel Religion der Mensch braucht, 
sondern auch, ob die bisherigen Vorstellungen von Kon- 
fessionen noch eine Zukunft haben. Für sie spannend  
ist insbesondere, welchen Beitrag Frauen zum religiösen  
Selbstverständnis der Zukunft beitragen.

20:15 Podiumsgespräche und Publikumsdiskussion

Dr.in Christine Haiden 
Univ. Prof. DDr. Paul Michael Zulehner,
Elisabeth Rabeder, Betriebsleiterin Curhaus Bad Mühllacken 
Oliver Glasner, Trainer und Sportdirektor des LASK
Moderation: �Mag. Martin Kranzl-Greinecker,  

Caritas, Redaktion „Unsere Kinder“

Ausklang im Schlossfoyer

www.schloss-zell.at

SAMSTAG, 16. MÄRZ 2019

PERSÖNLICHE ZUGÄNGE  
BEI „KAFFEEGESPRÄCHEN“

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist für diesen  
Studientag eine Anmeldung erforderlich.

9:00 Schlossgespräch Spezial�
Dr. Stefan Schlager (Theologische Erwachsenenbildung)  
im Gespräch mit Dr.in Christine Haiden und  
Univ. Prof. DDr. Paul Michael Zulehner

10:00 Kaffeegespräche
In Kleingruppen besteht die Möglichkeit an zwei thematischen 
Gesprächsrunden teilzunehmen; nach einer Stunde ist ein 
Wechsel vorgesehen.

>	Religion in der Familie  
„Zwischen Gleichgültigkeit und Kampfzone“  
mit Mag.a Rosina und Dr. Thomas Schlager-Weidinger  
(Eltern und Theologen)

>	Wellness – die neue Religion?  
mit Elisabeth Rabeder

>	Sag, wie halt ich‘s mit der Religion?  
Eigene Zugänge, Fragen und Erfahrungen  
mit Univ. Prof. DDr. Paul Michael Zulehner und  
Dr. Stefan Schlager

>	Glauben Frauen anders? Männer auch?  
mit Dr.in Christine Haiden

12:15 Gemeinsame Abschlussrunde

13:00 Möglichkeit zum Mittagessen


